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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im März 2012 (Ländervergleich): 
5,333 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,512 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 254.000 (5,3%) weniger als im März 20112 
3,028 Millionen registrierte Arbeitslose – 182.000 (5,7%) weniger als im März 2011 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (März 2011 – März 2012): 

Männer und Frauen: –9,2% in Sachsen bis –0,8% in Sachsen-Anhalt 
Frauen –10,8% in Sachsen bis –1,4% in Sachsen-Anhalt 
Männer: -9,2% in Baden-Württemberg bis –0,4% in Sachsen-Anhalt 

 unter 25 Jahre: -14,7% in Sachsen bis +2,3% im Saarland 
68,5% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (März 2011: 68,6%) 

Im März 2012 wurden von der Statistik der BA insgesamt 3,028 Millionen Arbeitslose registriert, 
182.000 bzw. 5,7% weniger als im März 2011. Von diesen 3,028 Millionen Arbeitslosen waren 0,955 
Millionen (31,5%) im Rechtskreis SGB III und 2,073 Millionen (68,5%) im Rechtskreis SGB II 
(Hartz IV) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit den entsprechenden Länderdaten) Als 
Arbeitsuchende waren im März 2012 insgesamt 5,054 Millionen Frauen und Männer registriert, 
320.000 (6,0%) weniger als im März 2011. Die von der Statistik der BA ermittelte „Unterbe-
schäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im März 2012 4,066 Millionen, 377.000 (8,5%) weniger als im 
März 2011. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im März 2012 923.000 (arbeitslose und nicht 
arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 
4,512 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 102.000 sog. Auf-
stocker (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im März 2012 etwa 5,333 
Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) bzw. 
Arbeitslosengeld II, 281.000 (5,0%) weniger ein Jahr zuvor. (vgl. BA-Monatsbericht, S. 17)  

Ländervergleich (März 2011 - März 2012) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 116.000 (5,4%) weniger Arbeitslose registriert als im 

März 2011, in Ostdeutschland (sechs Länder) 66.000 (6,3%) weniger. (vgl. Tabelle 1/Abbil-
dung 1, S. 3) 

- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (März 2011 – März 
2012) reichen von –9,2% in Sachsen (Rang 1) und –8,5% in Baden-Württemberg (Rang 2) bis –
2,8% in Nordrhein-Westfalen (Rang 15) und –0,8% in Sachsen-Anhalt (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im März 2012 von 4,0% 
in Baden-Württemberg und Bayern bis 13,5% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 7,2%)  >>> 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 102.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (März 2012: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 
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- 68,5% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (März 2011: 
68,6%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeits-
losen von 49,3% in Bayern und 58,5% in Baden-Württemberg bis 81,1% in Berlin und 82,4% in 
Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich 
(März 2011 – März 2012) um 128.000 (5,8%). Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von 
–10,8% in Bayern bis +1,0% in Sachsen-Anhalt. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im März 2012 hatten 4,512 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 
Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 254.000 (5,3%) weni-
ger als im März 2011. Die (vorläufigen) Veränderungsraten in den Ländern reichen von –9,2% in 
Thüringen bis –2,4% in Berlin. Zum selben Zeitpunkt, im März 2012, waren 2,073 Millionen 
Frauen und Männer als Arbeitslose im Rechtskreis SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote 
von 45,9%. (März 2011: 46,2%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten 
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen von 39,4% in Hamburg und 42,6% in Baden-Württemberg 
bis 50,5% in Mecklenburg-Vorpommern und 50,9% in Brandenburg. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, 
Seite 8)  

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im März 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 5,8% (84.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im März 2011 – eine erstmals seit April 2010 geringfügig bessere Verände-
rungsrate als die bei den Männern. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –6,9%; West-
deutschland –5,3%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im März 2012 45,2%. (März 2011: ebenfalls 45,2%) Der Anteil der Frauen reicht im März 
2012 in den 16 Ländern von 42,6% in Berlin bis 48,1% in Baden-Württemberg. (März 2011: von 
42,5% in Berlin bis 47,6% in Baden-Württemberg) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –10,8% in Sachsen (Rang 1) bis –1,4% in Sachsen-Anhalt (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im März 2012 
von 3,8% in Bayern bis 12,4% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 6,9%)  

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im März 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 5,6% (98.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im März 2011. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –5,9%; 
Westdeutschland –5,4%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –9,2% in Baden-Württemberg (Rang 1) bis –0,4% in Sachsen-Anhalt 
(Rang 16) (vergleiche dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reichen im März 
2012 von 3,9% in Baden-Württemberg bis 14,5% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 7,4%)  

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im März 2012 wurden 5,3% (16.000) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als 

ein Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren 
reichen von –14,7% in Sachsen bis +2,3% im Saarland.  

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im März 2012 im Vergleich zum 
Vormonat (genauer: von Mitte Februar bis Mitte März) um 82.000 gesunken. Im Vorjahr sank sie im 
März um 102.000. (2010: -75.000; 2009: +33.000; 2008: -109.000; vgl. Abbildung 4, Seite 9)  
Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug im März 2012 5,054 Millionen, 60.000 weniger als im 
Vormonat.   
 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 03/2012

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

März 2011 März 2012 absolut in v.H. März 2012

1 Sachsen  254.076 230.802 -23.274 -9,2% 10,8   14

2 Baden-Württemberg  244.858 224.094 -20.764 -8,5% 4,0   8

3 Bayern  290.012 266.780 -23.232 -8,0% 4,0   9

4 Thüringen  117.733 108.417 -9.316 -7,9% 9,2   16

5 Saarland  36.688 33.926 -2.762 -7,5% 6,6   10

6 Niedersachsen  294.055 273.525 -20.530 -7,0% 6,8   3

7 Mecklenburg-Vorpommern  123.141 114.899 -8.242 -6,7% 13,5   13

8 Berlin  240.470 224.934 -15.536 -6,5% 13,0   11

9 Hamburg  76.331 72.005 -4.326 -5,7% 7,8   2

10 Brandenburg  156.977 148.534 -8.443 -5,4% 11,1   12

11 Schleswig-Holstein  112.514 106.545 -5.969 -5,3% 7,4   1

12 Hessen  191.987 181.911 -10.076 -5,2% 5,8   6

13 Rheinland-Pfalz  120.206 114.595 -5.611 -4,7% 5,5   7

14 Bremen  38.498 37.094 -1.404 -3,6% 11,5   4

15 Nordrhein-Westfalen  762.496 740.824 -21.672 -2,8% 8,2   5

16 Sachsen-Anhalt  150.306 149.072 -1.234 -0,8% 12,5   15

Westdeutschland*  2.167.645 2.051.299 -116.346 -5,4% 6,1   

5 ostdeutsche Länder*  802.233 751.724 -50.509 -6,3% .

Ostdeutschland **  1.042.703 976.658 -66.045 -6,3% 11,6   

Bundesrepublik Deutschland  3.210.348 3.027.957 -182.391 -5,7% 7,2   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0312  
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März 2011 - März 2012
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 03/2012

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***  

März 2011 März 2012 absolut in v.H. März 2012

1 Sachsen  114.360 101.978 -12.382 -10,8% 10,1   14

2 Saarland  16.844 15.225 -1.619 -9,6% 6,5   10

3 Thüringen  53.682 48.535 -5.147 -9,6% 8,8   16

4 Bayern  130.915 119.119 -11.796 -9,0% 3,8   9

5 Baden-Württemberg  116.661 107.711 -8.950 -7,7% 4,1   8

6 Berlin  102.293 95.787 -6.506 -6,4% 11,7   11

7 Niedersachsen  135.250 126.894 -8.356 -6,2% 6,8   3

8 Hessen  89.798 84.401 -5.397 -6,0% 5,8   6

9 Mecklenburg-Vorpommern  53.448 50.443 -3.005 -5,6% 12,4   13

10 Brandenburg  68.959 65.133 -3.826 -5,5% 10,2   12

11 Rheinland-Pfalz  55.061 52.287 -2.774 -5,0% 5,3   7

12 Hamburg  33.017 31.384 -1.633 -4,9% 7,0   2

13 Schleswig-Holstein  49.742 47.438 -2.304 -4,6% 7,0   1

14 Nordrhein-Westfalen  347.460 337.961 -9.499 -2,7% 8,1   5

15 Bremen  16.948 16.684 -264 -1,6% 10,9   4

16 Sachsen-Anhalt  67.492 66.564 -928 -1,4% 11,8   15

Westdeutschland*  991.696 939.104 -52.592 -5,3% 5,9   

5 ostdeutsche Länder*  357.941 332.653 -25.288 -7,1% .

Ostdeutschland **  460.234 428.440 -31.794 -6,9% 10,7   

Bundesrepublik Deutschland  1.451.930 1.367.544 -84.386 -5,8% 6,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0312
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Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
März 2011 - März 2012
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 03/2012

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***

März 2011 März 2012 absolut in v.H. März 2012

1 Baden-Württemberg 128.197 116.383 -11.814 -9,2% 3,9   8

2 Sachsen 139.716 128.824 -10.892 -7,8% 11,4   14

3 Niedersachsen 158.805 146.631 -12.174 -7,7% 6,9   3

4 Mecklenburg-Vorpommern 69.693 64.456 -5.237 -7,5% 14,5   13

5 Bayern 159.097 147.661 -11.436 -7,2% 4,1   9

6 Berlin 138.177 129.147 -9.030 -6,5% 14,2   11

7 Thüringen 64.051 59.882 -4.169 -6,5% 9,6   16

8 Hamburg 43.314 40.621 -2.693 -6,2% 8,4   2

9 Schleswig-Holstein 62.772 59.107 -3.665 -5,8% 7,9   1

10 Saarland 19.844 18.701 -1.143 -5,8% 6,8   10

11 Bremen 21.550 20.410 -1.140 -5,3% 12,0   4

12 Brandenburg 88.018 83.401 -4.617 -5,2% 11,9   12

13 Hessen 102.189 97.510 -4.679 -4,6% 5,9   6

14 Rheinland-Pfalz 65.145 62.308 -2.837 -4,4% 5,6   7

15 Nordrhein-Westfalen 415.036 402.863 -12.173 -2,9% 8,3   5

16 Sachsen-Anhalt 82.814 82.508 -306 -0,4% 13,1   15

Westdeutschland* 1.175.949 1.112.195 -63.754 -5,4% 6,2   

5 ostdeutsche Länder* 444.292 419.071 -25.221 -5,7% .

Ostdeutschland ** 582.469 548.218 -34.251 -5,9% 12,4   

Bundesrepublik Deutschland 1.758.418 1.660.413 -98.005 -5,6% 7,4   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0312
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Arbeitslose Männer in den 16 Ländern: Veränderung
März 2011 - März 2012
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 03/2012

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

März 2011 März 2012 absolut in v.H. März 2012

1 Sachsen  23.425 19.981 -3.444 -14,7% 8,9   14

2 Mecklenburg-Vorpommern  12.946 11.412 -1.534 -11,8% 12,0   13

3 Brandenburg  14.960 13.239 -1.721 -11,5% 10,3   12

4 Hamburg  5.928 5.362 -566 -9,5% 5,8   2

5 Thüringen  9.406 8.668 -738 -7,8% 7,2   16

6 Bayern  27.535 25.545 -1.990 -7,2% 3,2   9

7 Niedersachsen  28.036 26.352 -1.684 -6,0% 5,9   3

8 Sachsen-Anhalt  13.765 13.045 -720 -5,2% 10,6   15

9 Baden-Württemberg  19.501 18.498 -1.003 -5,1% 2,8   8

10 Rheinland-Pfalz  12.771 12.203 -568 -4,4% 4,9   7

11 Bremen  3.518 3.371 -147 -4,2% 9,5   4

12 Schleswig-Holstein  11.916 11.454 -462 -3,9% 7,2   1

13 Hessen  18.030 17.578 -452 -2,5% 5,4   6

14 Nordrhein-Westfalen  71.870 71.205 -665 -0,9% 7,2   5

15 Berlin  22.747 22.537 -210 -0,9% 14,0   11

16 Saarland  3.263 3.338 +75 +2,3% 6,0   10

Westdeutschland*  202.368 194.906 -7.462 -3,7% 5,1   

5 ostdeutsche Länder*  74.502 66.345 -8.157 -10,9% .

Ostdeutschland **  97.249 88.882 -8.367 -8,6% 10,4   

Bundesrepublik Deutschland  299.617 283.788 -15.829 -5,3% 6,1   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0312  
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Arbeitslose unter 25 Jahre in den 16 Ländern: 
Veränderung März 2011 - März 2012

alo0312t
Seite 6 (von 10)

Abb. 1c



Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im März 2012 in v.H.; aufsteigend) 03/2012

Land Registrierte Arbeitslose im März 2011 Registrierte Arbeitslose im März 2012  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  290.012 142.619 147.393 50,8% 266.780 135.313 131.467 49,3% 9

2 Baden-Württemberg  244.858 102.644 142.214 58,1% 224.094 92.921 131.173 58,5% 8

3 Rheinland-Pfalz  120.206 44.829 75.377 62,7% 114.595 44.091 70.504 61,5% 7

4 Thüringen  117.733 41.024 76.709 65,2% 108.417 38.666 69.751 64,3% 16

5 Schleswig-Holstein  112.514 38.143 74.371 66,1% 106.545 35.642 70.903 66,5% 1

6 Hessen  191.987 60.397 131.590 68,5% 181.911 58.208 123.703 68,0% 6

7 Mecklenburg-Vorpommern  123.141 37.706 85.435 69,4% 114.899 36.276 78.623 68,4% 13

8 Niedersachsen  294.055 92.144 201.911 68,7% 273.525 85.950 187.575 68,6% 3

9 Brandenburg  156.977 49.290 107.687 68,6% 148.534 46.167 102.367 68,9% 12

10 Saarland  36.688 10.462 26.226 71,5% 33.926 10.389 23.537 69,4% 10

11 Sachsen  254.076 72.737 181.339 71,4% 230.802 67.691 163.111 70,7% 14

12 Sachsen-Anhalt  150.306 44.391 105.915 70,5% 149.072 42.133 106.939 71,7% 15

13 Hamburg  76.331 21.207 55.124 72,2% 72.005 19.851 52.154 72,4% 2

14 Nordrhein-Westfalen  762.496 202.402 560.094 73,5% 740.824 192.844 547.980 74,0% 5

15 Berlin  240.470 42.794 197.676 82,2% 224.934 42.572 182.362 81,1% 11

16 Bremen  38.498 6.757 31.741 82,4% 37.094 6.515 30.579 82,4% 4

Westdeutschland*  2.167.645 721.604 1.446.041 66,7% 2.051.299 681.724 1.369.575 66,8% 

5 ostdeutsche Länder*  802.233 245.148 557.085 69,4% 751.724 230.933 520.791 69,3% 

Ostdeutschland **  1.042.703 287.942 754.761 72,4% 976.658 273.505 703.153 72,0% 

Bundesrepublik Deutschland  3.210.348 1.009.546 2.200.802 68,6% 3.027.957 955.229 2.072.728 68,5% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0312
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 03/2012

März 2011 März 2012  
Land

Alg II-
Empf.

Alo
SGB II  

1 Hamburg  138.148 55.124 39,9%  132.392 52.154 39,4%  -4,2% -5,4% 2 1

2 Baden-Württemberg  332.921 142.214 42,7%  308.104 131.173 42,6%  -7,5% -7,8% 8 2

3 Berlin  437.885 197.676 45,1%  427.295 182.362 42,7%  -2,4% -7,7% # 3

4 Bayern  335.439 147.393 43,9%  305.916 131.467 43,0%  -8,8% -10,8% 9 4

5 Saarland  58.250 26.226 45,0%  54.232 23.537 43,4%  -6,9% -10,3% # 5

6 Hessen  296.262 131.590 44,4%  282.770 123.703 43,7%  -4,6% -6,0% 6 6

7 Schleswig-Holstein  165.930 74.371 44,8%  161.094 70.903 44,0%  -2,9% -4,7% 1 7

8 Niedersachsen  451.613 201.911 44,7%  425.688 187.575 44,1%  -5,7% -7,1% 3 8

9 Rheinland-Pfalz  166.884 75.377 45,2%  157.892 70.504 44,7%  -5,4% -6,5% 7 9

10 Bremen  68.418 31.741 46,4%  66.568 30.579 45,9%  -2,7% -3,7% 4 10

11 Sachsen-Anhalt  243.909 105.915 43,4%  228.062 106.939 46,9%  -6,5% +1,0% # 11

12 Thüringen  162.324 76.709 47,3%  147.462 69.751 47,3%  -9,2% -9,1% # 12

13 Nordrhein-Westfalen  1.170.579 560.094 47,8%  1.130.067 547.980 48,5%  -3,5% -2,2% 5 13

14 Sachsen  354.742 181.339 51,1%  327.943 163.111 49,7%  -7,6% -10,1% # 14

15 Mecklenburg-Vorpommern  167.383 85.435 51,0%  155.718 78.623 50,5%  -7,0% -8,0% # 15

16 Brandenburg  215.272 107.687 50,0%  201.081 102.367 50,9%  -6,6% -4,9% # 16

Westdeutschland*  3.184.444 1.446.041 45,4%  3.024.722 1.369.575 45,3%  -5,0% -5,3% 

5 ostdeutsche Länder*  1.143.630 557.085 48,7%  1.060.267 520.791 49,1%  -7,3% -6,5% 

Ostdeutschland **  1.581.515 754.761 47,7%  1.487.562 703.153 47,3%  -5,9% -6,8% 

Bundesrepublik Deutschland 4.765.959 2.200.802 46,2%  4.512.284 2.072.728 45,9%  -5,3% -5,8% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0312
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im März
(bis 2004: Ende Februar - Ende März; seit 2005: Mitte Februar - Mitte März)

Bundesrepublik Deutschland März 1997 bis März 2012
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